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Herren Verbandsliga Nord

TTV Zell : SV Onolzheim 
Samstag, 16.10.2021, 18:30 Uhr

Lengerov in Gala-Form

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Onolzheim im Spiel der Herren Verbandsliga Nord beim TTV Zell beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstagabend mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Ein hartes Stück Arbeit hatten Schirling / Holl bei ihrem 3:2 gegen
Hellenschmidt / Bohn zu verrichten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Zu wenig spielerische Mittel hatten
wiederum Geiger / Walz letztlich auf Lager, um Lengerov / Lutsch ernsthaft zu gefährden, somit
stand es am Ende 0:3. Einen wichtigen Erfolg verpassten im Anschluss Neubauer / Bachofer bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Marquardt / Klein. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte derweil Dominic Schirling beim 2:3 gegen Rolf
Lutsch. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Christian Geiger sein Einzel gegen Trifon Lengerov noch mit 11:9, 11:9, 5:11, 6:
11, 4:11 im Entscheidungssatz. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Wenig Gegenwehr leistete wenig später Steffen Neubauer bei seinem 0:3
gegen Timo Marquardt. Tobias Holl verlor daraufhin sein Match gegen Christian Hellenschmidt
chancenlos mit 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 1:6. Eric Bachofer bekam seinen Gegner Markus Bohn beim deutlichen 6:11, 7:11,
8:11 nie in den Griff. Es dauerte eine Weile, bis Marco Walz seine 2:3-Niederlage gegen Peter Klein
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das
Gastteam. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Dominic Schirling hatte am
Nachbartisch gegen Trifon Lengerov beim 5:11, 7:11, 7:11 nichts auszurichten. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Zell am 30.10.2021 gegen den TuS Freiberg um
Wiedergutmachung, während die Gäste am 31.10.2021 gegen die NSU Neckarsulm II versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TTV Zell

Doppel: Schirling / Holl (1), Geiger / Walz (0), Neubauer / Bachofer (0) 
Einzel: D. Schirling (0), C. Geiger (0), S. Neubauer (0), T. Holl (0), E. Bachofer (0), M. Walz (0) 

 SV Onolzheim
Doppel: Lengerov / Lutsch (1), Hellenschmidt / Bohn (0), Marquardt / Klein (1) 
Einzel: T. Lengerov (2), R. Lutsch (1), C. Hellenschmidt (1), T. Marquardt (1), P. Klein (1), M. Bohn
(1)


